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Jaresberict 2012
Kurzfassung mit Ausbick auf 2013

Zeitung und Brscren

Zeitung „Ehe und Familien“
Unsere Mitglieder erhalten 4-mal jährlich die Zeitung 
„Ehe und Familien“. So werden sie über die Arbeit des 
Katholischen Familienverbandes auf dem Laufenden 
gehalten. Darüber hinaus greifen wir immer wieder 
brennende Familienthemen auf und berichten über 
unsere politischen Ideen und Serviceleistungen. 

Familien feiern Feste 
Die 20-teilige Schriftenreihe „Familien feiern Feste“ des 
Familienreferates der Diözese mit Gestaltungsvorschlägen zu 
Festen und Feiern in Familien ist komplett. 2012 wurden das 
Sonderheft „Begegnungen“ mit familiengerechten Informa-
tionen zu verschiedenen Religionsgemeinschaften und das 
Heft „Rituale“ herausgegeben. Die komplette Reihe ist beim 
Familienverband erhältlich, der bei diesem Schwerpunkt  
Kooperationspartner der DIözese ist.

Schulhandbuch – 7. neu überarbeitete Auflage
Das Schulhandbuch ist ein praktisches, unverzichtbares 
Nachschlagewerk für alle Schulpartner und mittlerweile ein 
Standardwerk für ElternvertreterInnen. Eltern, LehrerInnen 
und SchülerInnen werden umfassend und in verständlicher 
Sprache über ihre Aufgaben, Rechte und Pflichten, die sie 
nach den österreichischen Schulgesetzen haben, informiert. 

Schulanfangsmappe
Die Schulanfangsmappe mit Informationen und Tipps zum Schulbeginn richtet sich an 
Eltern von Schulanfängern. Im Jahr 2012 haben wir erstmals ein Plakat mit Übungen, 
die das Lernen erleichtern und die Broschüre „Begegnungen“ aus der Reihe „Familien 
feiern Feste“ beigelegt. Es wurden 2.047 Schulanfangsmappen bestellt.

Achtsame Kommunikation – Neuauflage der Broschüre

Die „Achtsame Kommunikation“ richtet ihren Blick 
auf das, was hinter der Sprache liegt – auf die Ge-
fühle und Bedürfnisse der Menschen – und schafft 
so einen neuen Zugang zum Gegenüber aber auch 
zu sich selbst. Die grundlegende Frage lautet: „Wie 
will ich anderen Menschen wirklich begegnen?“
Die Broschüre ist für Mitglieder kostenlos.

Kaender und Impuse

Familienkalender  
In diesen Kalender können bis zu 5 Personen ihre Ter-
mine eintragen. Der Kalender des Jahres 2013 wurde 
ganz auf das Projekt „Lebendige Partnerschaft − was 
der Beziehung gut tut“ abgestimmt. 
Auf der Vorderseite der Kalenderblätter sind Paare 
abgebildet, die uns ein Geheimnis aus ihrer Beziehung 
verraten, auf der Rückseite finden sich Anregungen und 
Impulse zu folgenden Schwerpunkten:
Gemeinsame Aktivitäten/Achtsame Kommunikation/
Die eigene Balance/Der Schatzitag/Wünsche an den 
Partner, die Partnerin/Verrückt und spontan/Danke-
schön/Partnerschaft und Kinder/Humor/Meine Spra-
che der Liebe/Liebesgeschichten/Zärtlichkeit/Reflexion 
und Zukunftspläne. Im Herbst 2012 wurden ca. 7.000 
Kalender an Familien verteilt.

Kartenset für alle Lebenslagen

Dieses 16-teilige Kartenset bietet passende Motive für fast 
jeden Anlass, wie Geburtstag, Weihnachten, Ostern, Erst-
kommunion, Geburt, Gratulation zu diversen Feiern etc.
Die Illustrationen von Nina Hammerle sind mit Humor 
gewürzt, spezielle Glittereffekte bringen Sterne, Kerzen, 
Kekse, Herzen und Ostereier zum Funkeln. 
In einer Karte lädt ein Fenster zum Öffnen ein, in einer an-
deren findet sich ein herauslösbares Herz für einen lieben 
Menschen. 

Ausblick:
Im Jahr 2013 wird der Familienkalender für das Jahr 2014 vor-
bereitet und im Herbst ausgegeben. Voraussichtlich ist der Druck 
einer 6. Auflage unseres Buches „Kindergebete“ notwendig. 

www.familie.at                                     Kontakt: Tel. 0512/2230-4383; info-tirol@familie.at

Aktion Tagesmütter 
Dieser Zweigverein des Katholischen Familienverbandes Tirol wurde 1994 zur 
Ausbildung, Anstellung und Vermittlung von Tagesmüttern/Tagesvätern gegründet. 

Wir bilden Tagesmütter/Tagesväter aus
Wenn Sie Kinder lieben, pädagogisches Interesse und 
erzieherische Fähigkeiten haben, dann ergreifen Sie den 
Beruf Tagesmutter/Tagesvater. Ein idealer Beruf auch für 
WiedereinsteigerInnen, die ihre Erfahrungen in der Familien-
arbeit zum Erwerb von Pensionszeiten nützen wollen.
2012 haben 16 Frauen an der Ausbildung teilgenommen. 
Eine davon wird in Lienz die Tätigkeit aufnehmen. 

Wir vermitteln Tagesmütter/Tagesväter
Tagesmütter/Tagesväter bieten die optimale Möglichkeit, auf jedes Kind seinen 
Bedürfnissen entsprechend einzugehen. 
Im Jahr 2012 haben 134 Tagesmütter und 1 Tagesvater 713 Kinder betreut. 

Ausblick: 
Von Tagesmüttern/Tagesvätern betreute Kinder erleben vom Babyalter bis zum 
Ende des 14. Lebensjahres eine liebevolle und pädagogisch wertvolle Betreuung 

mit verlässlichen und kontinuierlichen Bezugspersonen. 
Aufgabe des kommenden Jahres wird es sein, der Kinderbe-
treuung durch Tagesmütter/Tagesväter wieder den ihr zuste-
henden gesellschaftlichen Platz als vollwertige, eigenständige 
Betreuungseinrichtung zu verschaffen. Eltern müssen die 
Betreuung nützen können und zwar im vollen Umfang der von 
ihnen benötigten Betreuungszeiten. 

www.familie.at                                                 Bei uns sind Familien gut beraten.www.familie.at                                                     Bei uns ist immer etwas los!

Josef-Hirn-Str. 1
A-6020 Innsbruck
T: 0512 / 583268
aktion.tagesmutter@familie.at

*  das bundesweite Kinderbetreuungsangebot
  des Familienverbandes Österreich                                                                                                                 




Der Katholische
Familienverband Tirol

www.familie.at

des Katholischen Familienverbandes Tirol









 

Fmiienkender 
2013

Der Katholische
Familienverband Tirol 

www.familie.at                                                                             Wir vertreten die Anliegen der Familien.

Familien feiern Feste
Begegnungen

Familienreferate der Diözesen Innsbruck und Bozen-Brixen

Erscheinung des Herrn (Dreikönig)

Fastenzeit

Palmsonntag

Karfreitag

Ostersonntag

Muttertag und Vatertag

Pfingsten

Christi Himmelfahrt

Herz Jesu

Maria Himmelfahrt

Schulanfang

Erntedank

Allerheiligen und Allerseelen

Hl. Martin

Advent

Hl. Nikolaus

Weihnachten

Silvester

DIOZESE BOZEN-BRIXEN
DIOCESI BOLZANO-BRESSANONE
DIOZEJA BULSAN-PERSENON

Veranstatungen
Familienball in Osttirol 14.04. 2012 
Jahreshauptversammlung  21.04. 2012 
Auftaktveranstaltung zur Woche des Lebens 03.06. 2012
Wallfahrt (Pater Freinademetz) 09.09. 2012
„Überforderte PolitikerInnen?“ – Vortrag mit Anton Pelinka 16.10. 2012
Stand am Tag der offenen Tür des Landes 26.10. 2012
Vortrag mit dem Haus der Begegnung zum Thema Depression   04.11. 2012
10 Jahre Kinderbetreuungsgeld mit Minister Mitterlehner 12.11. 2012

... und etwa 1.600 Aktivitäten jedes Jahr in unseren Zweigstellen!



Bidungsangebt
Unser Bildungsangebot bietet eine Fülle von Vortrags- und Seminarthemen in den Be-
reichen Elternbildung, Lernen, Glauben leben – Rituale feiern in der Familie, Kommuni-
kation, Religiöses und Spirituelles, Spiele, Unterhaltsames, Theater, Kinderkonzerte etc. 
Im Jahr 2012 wurden von den Zweigstellen 38 Veranstaltungen im Rahmen des Bil-
dungsangebotes durchgeführt, davon zB 12 Spielenachmittage mit der Spielbörse, 
5 Vorträge zum Thema Lernen, 3 Vorträge und Seminare zur Achtsamen Ernährung, 
6 Einsätze mit dem Spielbus der Jungschar und dem Spielmobil der Kinderfreunde uam. 

Ausblick:
Im Jahr 2013 sind ca. 45 Veranstaltungen über das Bildungsangebot vorgesehen.

Uraub vn der Pfege 
Viele Pflegende leisten Großartiges. Jeder geschickte Handgriff, jeder geschenkte 
Augenblick liebender Aufmerksamkeit ist wertvoll.
Um jene Menschen zu entlasten, die zu Hause Angehörige pflegen, bietet der Katholische 
Familienverband Tirol seit mehr als 15 Jahren den „Urlaub von der Pflege“ an.
2012 hat der Urlaub von der Pflege vom 21. – 24. Mai 2012 im Notburgaheim am 
Achensee in Tirol mit 6 Teilnehmerinnen stattgefunden.

Ausblick:
Im Jahr 2013 findet der „Urlaub von der Pflege“ von Mo., 13. – Fr., 17. Mai 2013 im 
Ferienhotel Herzog in Neumarkt am Wallersee (Salzburger Seenland) statt.

Aktin Verzict 
Die TeilnehmerInnen an der Aktion Verzicht werden jedes 
Jahr aufgerufen, in der Fastenzeit komplett oder teilweise 
auf Alkohol, Süßigkeiten oder andere Konsumgüter oder 
Gewohnheiten zu verzichten. 
Letztes Jahr wurde mit einem eigenen Plakat (samt zu-
gehörigem Pickerlzettel und Anleitung) ein neuer Schwer-
punkt für Familien gesetzt, der sehr gut angenommen 
wurde. Insgesamt haben wir 2012 von 3.479 Teilneh-
merInnen Einsendungen erhalten. 

Ausblick:
Ab dem Jahr 2013 steht das Motto „Brauchen wir, was wir haben? Haben wir, was 
wir brauchen?“ im Vordergrund. Neben dem Verzicht werden auch die Bedürfnisse 
thematisiert, die für ein gutes (Zusammen)Leben von Bedeutung sind.
Für Kindergärten gibt es neu ausgearbeitete Unterlagen.
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Der Katisce Famiienverband Tir

►  15.754 Mitgiedsfamiien
►  1.019 erenamtice MitarbeiterInnen 
►  10 Vrstandsmitgieder                                 
                                                                                  ... knnen etwas bewirken!

Bei der Arbeit des Verbandes stehen drei Schwerpunkte im Vordergrund:
• Die ideelle Aufwertung der Familie: Die „Freude an und mit Kindern und die Freude
 an Familie“ soll stärker ins öffentliche Bewusstsein rücken.
• Materielle Sicherung für Familien: Kinder dürfen nicht zur Armutsfalle werden!
• Schulpolitik aktiv mitgestalten: Die Zukunftschancen der Kinder und der Gesell-

schaft entscheiden sich in der Schule. 
 Der Katholische Familienverband hat montags bis donnerstags von 9:00 bis 13:00 Uhr 

unter Tel. 01/51552-3634 eine Service-Hotline für den Schulbereich eingerichtet.

Das haben wir erreicht:
• Der Katholische Familienverband fordert seit Jahren eine Familienverträglichkeits-

prüfung. Damit sollen Gesetze, Erlässe und Verordnungen auf ihre Familientauglich-
keit hin überprüft werden. Mit 1. Jänner 2013 führte die Regierung eine Kinder- und 
Jugendverträglichkeitsprüfung ein.

• Der Sonntag muss weitgehend arbeitsfrei bleiben. Dafür tritt der Katholische 
Familienverband als Mitglied der Allianz für den arbeitsfreien Sonntag ein. Im Juni 
2012 hat der österreichische Verfassungsgerichtshof (nach einer Beschwerde von 
Herrn Lugner) festgestellt, dass es keineswegs verfassungswidrig ist, Geschäfte am 
Sonntag geschlossen zu halten.

Was brauchen Familien? 
Forderungen und Anregungen für eine moderne Familienpolitik, weitere Informationen 
zu den einzelnen Punkten unter www.familie.at – Tiroler Verband
► Treffsichere Familienförderung: Mix aus Geld-, Sach- und Steuerleistungen
► Beibehaltung der Kinderbetreuungsgeld-Langvariante
► Hilfsfonds für werdende Mütter durch Reform des Familienhärteausgleichsfonds
► Kindererziehungszeiten in allen Kollektivverträgen anrechnen

► Einführung eines „Papamonats“
► Teilzeit: Wichtig, um Familie & Beruf zu vereinbaren
► Eltern brauchen Wahlfreiheit bei der Kinderbetreuung
► Obsorge: Kindeswohl an erster Stelle
► Rasche Sanierung des Familienlastenausgleichsfonds 
► Valorisierung der Familiengelder

Gemeinsam mit dem Katholischen Bildungswerk Tirol bieten wir seit 12 Jahren fit for 
family-Elternbildung an. Jährlich nehmen rund 4.000 Eltern an fit for family-Veranstal-
tungen teil. In ständiger Entwicklung unserer Schwerpunkte versuchen wir, Eltern in 
ihren Erziehungs- und Beziehungsaufgaben zu stärken. Im Jahr 2012 fanden rund 
320 fit for family-Veranstaltungen statt.
Im Herbst 2012 wurden unsere fit for family-Treffpunkte mit dem Bildungsinnovations-
preis 2012 des Landes, der unter dem Thema: Stärkung der Lebensqualität in den 
Gemeinden und Regionen durch Weiterbildung stand, ausgezeichnet.

fit for family-Elternbildungsreihen und fit for family-Einzelveranstaltungen
Zu allen Altersgruppen zwischen 0 – 16 Jahren werden Vor-
träge und mehrteilige Reihen in unseren Zweigstellen, aber 
auch in Kindergärten, Schulen uam. zu Themen wie Durch-
schlafen und Sauber werden, Geschwister, Schule, Werte, 
Pubertät und Piercings durchgeführt. 

Eine neue Informationsbroschüre beinhaltet alle fit for family-
Angebote für Eltern mit Kindern von 0 – 10 Jahren. Eine 
Neuauflage mit allen Altersgruppen ist für 2013 geplant.

fit for family-Treffpunkte
fit for family-Treffpunkte sind Eltern-Kind-Gruppen für Mütter 
und Väter gemeinsam mit ihren Kindern von 0 – 3 Jahren, 
welche von ausgebildeten Eltern-Kind-Gruppenleiterinnen angeleitet werden. In 
gemütlicher Atmosphäre tauschen sich Eltern aus, spielen, basteln und musizieren 
mit den Kindern und bekommen Unterstützung für den Erziehungsalltag. 
Zwölf Frauen schlossen 2012 den Gütesiegellehrgang „Spiel und Spaß in Eltern-
Kind-Gruppen“ ab und initiierten in ihren Wohngemeinden fit for family-Treffpunkte. 

Oma/Opa-Seminare
Großeltern sind daran interessiert, was sich in der Erziehung von Kindern verändert 
hat. Sie möchten ihre Kinder und Enkelkinder besser verstehen und nur das Beste 
für sie. Drei fit for family-Großelternseminare wurden zusammen mit Aktion Leben 
Tirol und der Stadtbücherei Innsbruck angeboten und mit jeweils voller Gruppen-
größe (16 Personen) durchgeführt.      

Ausblick: fit for family-Schwerpunkt – Plaudertasche und Lesetiger
„Vom Sprechen zum Lesen – Sprachliche Entwicklung fördern von Anfang an …“
In Zusammenarbeit mit der MARKE (Mit Achtung und Respekt kompetente Eltern)
Katholische Elternbildung und dem österreichischen Bibliothekswerk bieten wir für 
2013 verschiedene kostenlose Vorträge zu diesem Schwerpunkt an.

Bidung und Prjekte

www.familie.at                                              Wir geben Impulse für die Erziehung.www.familie.at                      Wir verbuchen jedes Jahr politische Erfolge für Familien.

Mensc trifft Mensc
Unter dem Titel „Mensch trifft Mensch – voneinander wissen, miteinander leben, 
einander bereichern“ hat der Katholische Familienverband Tirol in den Jahren 
2011/2012 mit verschiedenen Partnern ein Projekt durchgeführt, um die Begeg-
nung von Menschen verschiedener Kulturen und Lebensräume lokal zu fördern. 

Informationsmaterialien: Familienkalender 2012 und 
 interkultureller Jahresplaner 2012/2013 

für Klassen, Betriebe, Gruppen etc.  
Im und rund um das Kalendarium beider Ka-
lender wurden besondere Zeiten, Rituale und 
Feiertage aus unterschiedlichen Kulturen mit 
aussagekräftigen Bildern und kurzen Texten 
erläutert. 
Über 130 Schulen haben den Jahresplaner 
2012/2013 in Klassenstärke bestellt.

Impulsmaterialien:
2012 gab es eine Neuauflage des Kochheftes „Asylgerichte“, 
mehrsprachige Erzählkarten, Karten zu muslimischen Festen wurden verteilt.

Veranstaltungen im Rahmen des Projektes:
In den Jahren 2011 und 2012 wurden 31 zentrale Veranstaltungen angeboten, u. a. 
Erzählabende mit Frau Wolle, literarische Weltreisen, interkulturelle Spieleabende, 
World-Dinner und Kochabende in Flüchtlingsheimen, Besuche von Moschee, Synago-
ge, Integrationshaus, Führungen im interkulturellen Gemeinschaftsgarten etc.
In den Zweigstellen haben 29 Veranstaltungen stattgefunden wie zB Vorträge, Dorf-
spaziergänge für Neuzugezogene, Erzählabende, Kochkurse, literarische Weltreisen etc.

Ausblick:
Im Jahr 2013 setzt der Katholische Familienverband Tirol ge-
meinsam mit dem Familienreferat der Diözese Innsbruck einen 
Schwerpunkt zum Thema „Lebendige Partnerschaft – was der 
Beziehung gut tut”. Infos und Veranstaltungen: www.familie.at

www.familie.at                Wir machen uns Gedanken zu familienrelevanten Themen.

Prjekte

Mevlid Kandiliniz mübarek olsun

Gesegnete Geburtsnacht
Mensch trifft Mensch

voneinander wissen, miteinander leben, einander bereichern 
mehr unter: www.familie.at – Tiroler Verband

www.familie.at                                               Wir schaffen Begegnungsräume.       

Urkunde
zum Dank für das Mitmachen


